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Zulassung Kfz-Zulassungswesen
Für Publikums- und Verwaltungsvorgänge existieren in der Zulas-
sungsbehörde unterschiedlich komplexe Geschäftsprozesse. In der 
Vorgehensweise gibt es Unterschiede von Bundesland zu Bundes-
land, aber auch von Behörde zu Behörde. 

OK.VERKEHR Zulassung ermöglicht die sinnvolle und detaillierte 
Aufteilung der Geschäftsprozesse in Einzelschritte, welche indivi-
duell durch die Definition von Vorgangsabläufen an die Organisa-
tionsstruktur der Zulassungsbehörde angepasst werden können. 
 
Moderne Oberflächengestaltung
 » Alle Informationen auf einen Blick
 » Schlanker: So wenig wie möglich, so viel wie nötig
 » Infos, Hilfe, Prüfungen immer zum Kontext

 » Prozessunterstützende Benutzerführung
 » Multiprozess- und Multisessionfähig 

Moderne Funktionen
 » Erweiterte Zuständigkeit für kommunale Kooperationen
 » Schnittstellen zu Archiv-Anbindungen, Signatur-Tablets,  

Prüfstellen (z.B. TÜV, DEKRA) oder Wirtschaftsunternehmen 
 » Integration von umfassenden Fachdiensten in Bürger-Portale 

Moderner Betrieb
 » Schlanker Client ohne Aktualisierungsaufwand Hosting- 

Möglichkeit im AKDB Outsourcing Rechenzentrum
 » JAVA basiert, läuft auf folgenden gängigen Server- und 

DB-Systemen: Windows, Linux, Microsoft SQL und Oracle

Verschiedene Darstellungen  

bei Technikerfassung,  

hier ZB I Sicht
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Von grundlegender Bedeutung ist der automatisierte Daten-
austausch mit dem Kraftfahrbundesamt zum ZFZR (Zentrales 
Fahrzeugregister) unter Abgleich des ÖFZR (Örtliches Fahrzeug-
register). Eine Vielzahl von Schnittstellen, wie Archiv- und Haus-
haltskassensystem wird unterstützt.

Durch die Übernahme von Daten aus den elektronischen Versi-
cherungsbestätigungen (eVBs) und technischen Abnahmestel-
len wie TÜV, DEKRA etc. entfällt erheblicher Eingabeaufwand. 

Die Prozesse sind anhand der Eingabedaten, fachlicher Zusam-
mengehörigkeit und Folgeschritte optimiert und bieten dadurch 
für den Anwender schlankere und intuitive Abläufe. Zum Beispiel 
werden anhand des Fahrzeugstatus ausschließlich die darauf an-
wendbaren Vorgänge angeboten. Die logisch-verfügbaren Folge-
vorgänge stehen dem Sachbearbeiter auf einem Blick zur Verfü-
gung und können direkt ausgeführt werden.

Mit den Internetgeschäftsvorfällen der Umsetzung der medien- 
bruchfreien Abmeldung, Wunschkennzeichen, Terminverein-
barung, Vorerfassung von Daten, usw. wird zum einen die 

Bürgerfreundlichkeit erhöht und die Umsetzung der Deutschland 
Online Initiative erreicht. Zum anderen bieten diese Fachfunktio- 
nen für die Zulassungsbehörde eine Verringerung im Arbeitsauf-
wand und die Möglichkeit Arbeitsprozesse zu optimieren und 
besser planen zu können.

Zusatzfunktionen und Module (Auswahl)
 » Schnellerfassung
 » Mehrfachvorgänge
 » Parkausweise
 » Plakettenverwaltung inklusive Revision
 » Internetgeschäftsvorfälle
 » Integration Zulassungsvorgänge
 » Anhängersammelverzeichnis
 » Terminverwaltung in Batch
 » Direkte Bescheidarchivierung
 » Barcode für Archivierung
 » Feinstaubplakette
 » Erweiterte Zuständigkeit
 » ...

Alles im Blick: Fahrzeugdaten und mögliche Folgevorgänge


